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Nachrichten.
^lnanb verlangt eine Säugamme, die französisch

bricht; nähere Auskunft findt man bey Hrn.
Accoucheur Wirz.

^and verlangt noch gute, brauchbare Sommerdecken

zu kaufen.

Auf den Tod einer Freundin.

Holdes Grab, o nähmest du

Mich in deine stille Ruh
Denn die liebevolle Reine

Ließ mich auf der Welt alleine.

Holdes Grab» o nähmest du

Mich in deine stille Ruh!

Ach, ich sehe rings um her,
Aber Sie ist nirgens mehr;
Jedes Plätzchen dieser Wiese

Mahnt mich deiner, o Elise!
Ach, ich sehe rings um her -

Aber du bist nirgens mehr!

Unser ganzes Haab und Gut
War der Liebe froher Muth.
Diese kleine Blumenwiese

Schufst du mir zum Paradiese;
Aber Ach! — ein Paradies,
W» mein Engel mich verließ,
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